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Vorbericht Budget 2019 

0 Auf einen Blick (Management Summary) 
 

Die wichtigsten Punkte im Budget 2019 sind: 
 
- Einführung und Umstellung auf das neue Harmonisierte Rechnungsmodell 2 per 01.01.2019 
- Im Jahr 2019 sind Investitionen im Gesamtbetrag von CHF 215’000.00 (über CHF 120'000.00 

wurden an der Kirchgemeindeversammlung vom 5. Dezember 2017 bereits informiert) geplant. 
Details zu den Investitionen sind im Kapitel 2 erläutert. 

- Das Budget 2019 schliesst mit einem Aufwandüberschuss von CHF 16‘496.00 ab. 

1 Rechnungslegungsgrundsätze Harmonisiertes Rechnungslegungsmodell 2 
(HRM2) 

 Allgemeines 

Das Budget 2019 wurde nach dem neuen Rechnungslegungsmodell HRM2, gemäss Art. 70 Ge-
meindegesetz (GG, [BSG 170.11]), erstellt.  
 

 Abschreibungen 

Bestehendes Verwaltungsvermögen (Übergangsbestimmungen Art. T2-4 Abs. 1 GV) 

Das am 1.1.2019 bestehende Verwaltungsvermögen wurde zu Buchwerten in HRM2 übernom-
men: 
Das bestehende Verwaltungsvermögen von CHF 160’000.00 
wird innert 10 Jahren 
d.h. ab dem Rechnungsjahr 2019 bis und mit Rechnungsjahr 2028 
linear abgeschrieben. 
 
Dies ergibt einen jährlichen Abschreibungssatz von  10% 
oder  CHF 16’000.00 

Folgende Überlegungen brachten den Kirchgemeinderat zur Überzeugung der Kirchgemeinde-
versammlung die Abschreibungsdauer von 10 Jahren zu beantragen: 
- Mit der Abschreibungsdauer von 10 Jahren wird sich die Höhe der jährlichen Abschreibungen 

in etwa in der Höhe der bisherigen harmonisierten Abschreibungen von 10% befinden. 
- Mit der Abschreibungsdauer von 10 Jahren ist die Abschreibung des bestehenden Verwal-

tungsvermögens ohne Risiko finanzierbar, das Verwaltungsvermögen wird aber trotzdem 
nicht unnötig lange als Altlast in die Zukunft getragen. 

Neues Verwaltungsvermögen 

Auf neuen Vermögenswerten, d.h. nach Einführung von HRM2, werden die planmässigen Ab-
schreibungen nach Anlagekategorien und Nutzungsdauer (Anhang 2 GV) berechnet. Die Ab-
schreibungen erfolgen linear nach Nutzungsdauer. 

 

 Investitionsrechnung / Aktivierungsgrenze 

Der Kirchgemeinderat belastet einzelne Investitionen bis zum Betrag von CHF 25'000.00 der Er-
folgsrechnung. Er verfolgt dabei eine konstante Praxis. 
 
Die Definitionen des Begriffes "Investition" gemäss Fachempfehlung der Finanzdirektoren sind: 

 Mehrjährige Nutzungsdauer 

 Schaffung dauerhafter Vermögenswerte 

 Aktivierung als Verwaltungsvermögen 
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 Übergang HRM1 – HRM2 (Vergleich zur Jahresrechnung 2017 und Budget 2018) 

Da der Aufbau des Kontenplanes nach HRM2 nicht 1:1 aus dem bestehenden Kontenplan über-
führt werden konnte, sind in den Detailauswertungen die Vorjahreszahlen nicht enthalten.  In den 
verdichteten Auswertungen werden die Werte der Vorjahre dargestellt um einen annäherungs-
weisen Vergleich mit dem Budget 2018 resp. Rechnung 2017 zu ermöglichen. Aufgrund der un-
terschiedlichen Kontenstruktur ist ein detaillierter Vergleich nicht ohne weiteres möglich. 

2 Erläuterungen 

 Ergebnis der Erfolgsrechnung 

Das Budget 2019 weist einen Aufwandüberschuss von CHF 16'496.00 aus. 
 
Das Ergebnis der Erfolgsrechnung hat sich gegenüber dem Budget 2018 um CHF 27'152.00 
verbessert und gegenüber der Jahresrechnung 2017 um CHF 26'011.15 verschlechtert. In Anbe-
tracht des vorhandenen Eigenkapitals von über CHF 708'073.04 ist der Kirchgemeinderat der 
Auffassung, dass der geplante Aufwandüberschuss für die Kirchgemeinde tragbar ist. 
 
Das Budget 2019 geht von einer gleichbleibenden Steueranlage aus: 
 

Steueranlage: 2019 2018 2017 

von der einfachen Steuer 0.161 0.161 0.161 

 

 Bemerkungen zu den einzelnen Sachgruppen 

Entwicklung Personalaufwand 

 

 

Erläuterung zur Entwicklung Sachaufwand 

 

 

Erläuterung zur Entwicklung Abschreibungsaufwand 

Die Umstellung des Rechnungslegungsmodells auf HRM2 bewirkt in Zukunft eine deutliche Ent-
lastung der Erfolgsrechnung auf Grund der neuen linearen Abschreibungsmethode. Nach HRM2 
wird nicht mehr wie unter HRM1 auf sämtlichen Anlagekategorien und ungeachtet der effektiven 
Lebensdauer der Investitionen ein harmonisierter Abschreibungssatz von 10% angewendet. 

Das am 1. Januar 2019 bestehende Verwaltungsvermögen von CHF 160’000.00 wird, gemäss 
der Genehmigung durch die Kirchgemeindeversammlung, innert 10 Jahren linear abgeschrieben. 
Dies ergibt einen jährlichen Abschreibungsbetrag von CHF 16’000.00.  

Die für 2019 geplanten Investitionen werden das Budget ab dem Jahr der Fertigstellung mit vo-
raussichtlich CHF 5’750.00 belasten. 

 

 

Erläuterung zur Entwicklung Steuerertrag 

Der Steuerertrag wird um CHF 11'000.00 höher budgetiert (in den Wohngemeinden wurde viel 
Wohnraum gebaut. Es wird mit Zuzügern gerechnet). 
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 Investitionen 

Geplante Investitionen, welche den Berechnungen der Kapitalkosten (Abschreibungen, Zinsen) 
zugrunde liegen. 
 
Erläuterungen zum Investitionsprogramm 

-  

3 Ergebnis 

 Allgemeine Übersicht 

Budget 2019 Budget 2018 Rechnung 2017

Jahresergebnis -16'496               -43'648               9'515                  

Steuerertrag natürliche Personen 714'000              703'000              702'823              

Steuerertrag juristische Personen -                     -                     -                     

Nettoinvestitionen 215'000              -                     -                     
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 Übersicht Ergebnis Kirchgemeinde  

Erfolgsrechnung 

Budget 2019

Betrieblicher Aufwand (SG 30, 31, 33, 35, 36, 37) CHF 788'686

Betrieblicher Ertrag (SG 40, 41, 42, 43, 45, 46, 47) CHF 743'800

Ergebnis aus betrieblicher Tätigkeit CHF -44'886

Finanzaufwand (SG 34) CHF 7'100

Finanzertrag (44) CHF 35'490

Ergebnis aus Finanzierung CHF 28'390

Operatives Ergebnis CHF -16'496

Ausserordentlicher Aufwand (SG 38) CHF 0

Ausserordentlicher Ertrag (SG 48) CHF 0

Ausserordentliches Ergebnis CHF 0

Jahresergebnis Erfolgsrechnung CHF -16'496

 
 

Investitionsrechnung 

Budget 2019

Aktivierte Investitionsausgaben (SG 690) CHF 215'000.00

Passivierte Investitionseinnahmen (SG 590) CHF 0.00

Ergebnis Investitionsrechnung CHF 215'000.00

 

Finanzierungsergebnis 

Selbstfinanzierung: Budget 2019

Ergebnis Gesamthaushalt 90 CHF -16'496           

Abschreibungen Verwaltungsvermögen 33 + CHF 21'750            

Selbstfinanzierung CHF 5'254              

Nettoinvestitionen:

Ergebnis Investitionsrechnung CHF 215'000          

Finanzierungsergebnis CHF -209'746         

(+ = Finanzierungsüberschuss / - = Finanzierungsfehlbetrag)  
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4 Erfolgsrechnung 

Zusammenzug Erfolgsrechnung nach Sachgruppen 

 

5 Investitionsrechnung 

Zusammenzug Erfolgsrechnung nach Sachgruppen 

 

 

  

Erfolgsrechnung

Sachgruppengliederung ER Aufwand Ertrag

3 Aufwand 795'786.00

30 Personalaufwand 290'900.00

31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 270'100.00

33 Abschreibungen Verwaltungsvermögen 21'750.00

34 Finanzaufwand 7'100.00

36 Transferaufwand 185'936.00

37 Durchlaufende Beiträge 20'000.00

4 Ertrag 779'290.00

40 Fiskalertrag 714'000.00

42 Entgelte 9'700.00

44 Finanzertrag 35'490.00

46 Transferertrag 100.00

47 Durchlaufende Beiträge 20'000.00

9 Abschlusskonten 16'496.00

90 Abschluss Erfolgsrechnung 16'496.00

Total 795'786.00 795'786.00

Budget 2019

Investitionsrechnung

Sachgruppengliederung IR Aufwand Ertrag

5 Investitionsausgaben 215'000.00

50 Sachanlagen 215'000.00

Total 215'000.00

Netto Aufwand 215'000.00

Gesamttotal 215'000.00

Budget 2019
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6 Eigenkapitalnachweis 

Der Eigenkapitalnachweis zeigt die Ursachen der Veränderung des Eigenkapitals. Aus der Neu-
bewertung des Finanzvermögens können sich Veränderungen bei den Bewertungsreserven er-
geben. 

 Auswertung 

Nachweis über das voraussichtliche Eigenkapital 

 

 

 Kommentar zur Auswertung 

Bilanzüberschuss 

Der Bilanzüberschuss verändert sich um das budgetierte Ergebnis 2019. 

 

 

7 Finanzplanung 

In der Planungsperiode 2019 – 2023 sind Investitionen im Betrag von CHF 370'000.00 vorgese-
hen. Es wird mit Aufwandüberschüssen zwischen CHF 20'000.00 und CHF 30'000.00 gerechnet. 
Das Eigenkapital wird sich von CHF 708'073.00 auf CHF 577'600.00 reduzieren. 

 

 

  

in Tausend CHF
Eigenkapital per 01.01.2018 Veränderungsnachweis Eigenkapital per 31.12.2019

2018 2019

CHF  CHF CHF CHF

29 Eigenkapital 708  -44  -16 29 Eigenkapital 648

290 Verpflichtungen (+) bzw.                

Vorschüsse (-) gegenüber 

Spezialfinanzierungen

0  0  0 290 Verpflichtungen (+) bzw.                

Vorschüsse (-) gegenüber 

Spezialfinanzierungen

0

292 Rücklagen der 

Globalbudgetbereiche

0 0 0 292 Rücklagen der 

Globalbudgetbereiche

0

293 Vorfinanzierungen 0  0  0 293 Vorfinanzierungen 0

294 Reserven 0  0  0 294 Reserven 0

296 Neubewertungsreserve 

Finanzvermögen

0  0  0 296 Neubewertungsreserve 

Finanzvermögen

0

298 Übriges Eigenkapital 0 0 0 298 Übriges Eigenkapital 0

299 Bilanzüberschuss/-

Fehlbetrag

708 2990 Jahresergebnis                       

Überschuss  (+)                            

Defizit (-)

-44 2990 Jahresergebnis                       

Überschuss  (+)                            

Defizit (-)

-16 299 Bilanzüberschuss/-

Fehlbetrag

648
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8 Antrag des Kirchgemeinderates 

Der Kirchgemeindeversammlung/Parlament wird beantragt: 
a) Genehmigung der Steueranlage für die Kirchensteuer von 0.161 Einheiten. 
b) Das per 01.01.2019 voraussichtlich bestehende Verwaltungsvermögen wird über die nächsten 

10 Jahre mit einem Abschreibungsbetrag von jährlich CHF 16'000.00 linear abgeschrieben. 
c) Genehmigung des Budgets 2019 mit Aufwänden von CHF 795'786.00 und Erträgen von CHF 

779'290.00, resultierend mit einem Aufwandüberschuss von CHF 16'496.00. 
 
 
Kirchgemeinderat der Kirchgemeinde  
 
 
   
Kirchgemeindepräsident Vizepräsident  Finanzverwalterin 
(Unterschrift) (Unterschrift) (Unterschrift) 
 
 
 
 
 
 
Ort, Datum 
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9 Genehmigung Budget 

Die Kirchgemeindeversammlung hat das Budget 2019 am            gemäss dem vorstehenden 
Antrag des Kirchgemeinderates vom         genehmigt. 
 
 
Ort, Datum 
 
 
Kirchgemeinde  
 
 
Kirchgemeindepräsident Vizepräsident 
(Unterschrift) (Unterschrift) 
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10 Erfolgsrechnung 
nach Funktionen 
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10 Erfolgsrechnung 
nach Funktionen 
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10 Erfolgsrechnung 
nach Funktionen 
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10 Erfolgsrechnung 
nach Funktionen 
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11 Investitionsrechnung 
nach Funktionen 

 

 


